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Hochfrumbach abzweigenden Täler ift das der Bregenzer Ache. Bevor wir aber demjelben

ung zuvenden, müfjen wir noch ein Kleines Thal in Augenschein nehmen, das gleich

dem Lechthal feine Gemwäfjer der Donau zuführt. Dasjelbe it vom übrigen Borarlberg

dergeftalt abgejchnitten, daß e8 von diefem aus mm auf bejchwerlichen Saumpfaden

erreicht werden fan, wogegen e3 fich gegen Batern öffnet, weßhalb e3 auch in leßter Zeit

aus dem öfterreichtjchen Zollgebiete ausgejchieden und dem deutfehen einverleibt wurde.
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Ganisfluh.

Unmittelbar vom Wirthshaus von Hochkrumbach weg führt ein fteiler Fußweg

zum 1.975 Meter hohen Genfteljodh, zwijchen dem Wipderftein und dem Gaishorn,

empor. Eine ziemlich) verroftete Klappervorrichtung, welche der hier ewig wehende Wind

in fteter Bewegung hält, mag dem von Tebel oder Nacht überrafchten Wanderer ein

Hochwillfommener Wegweijer fein; wer aber an einem jehönen Sommertage die Höhe

pafjivt, wird für Die Mithe des Anitieges durch eine herrliche Ausficht belohnt. Zu

unferen Füßen legt das vor einer Stumde verlaffene Hochthal mit feinem freundlichen

Kirchlein, den zerjtreuten Häufern, Alpenhütten und Heuftadeln und einem Kleinen See;

darüber Hinaus erheben fich die Hohen Häupter der Kofterthaler Alpen, im Weiten deuten
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